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Gestaltung der U-Bahnhöfe Neuperlach Zentrum und Quiddestraße 
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 04574 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-
Perlach vom 13.10.2022 
hier: Anliegen aus der Bürgerschaft vom 03.09.2022

Sehr geehrter Herr Kauer,

mit o.g. Antrag bittet der Bezirksausschuss gemäß Schreiben vom 17.10.2022 um 
Informationen zur Gestaltung der U-Bahnhöfe Neuperlach Zentrum und Quiddestraße  
verbunden mit der Rückfrage wann der Aus-/Umbau der U-Bahnhöfe abgeschlossen sein wird.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Mobilitätsreferat mit 
der Beantwortung beauftragt hat. 

Hierzu haben wir daher die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme 
gebeten, die uns Folgendes mitteilte: 

„Die Wandgestaltung und die Motive wurden durch das Münchner Architekturbüro Allmann 
Wappner entwickelt und im Vorfeld mit den unterschiedlichen städtischen Stellen und auch 
den Behindertenverbänden vorgestellt. Sie entsprechen den gängigen Normen und den 
anerkannten Regeln der Technik.

Die neue Gestaltung ist als erster Bestandteil der kompletten Neugestaltung der U-Bahnhöfe 
in den nächsten Jahren zu sehen. So wird die Beleuchtung am Bahnsteig erneuert um z.B. die
Motive optimal auszuleuchten. Dies sollte die auch subjektive Wahrnehmung der Motive 
verbessern.“

Datum
31.01.2023

An den Vorsitzenden 
des Bezirksausschusses 16 
Ramersdorf-Perlach 
Herr Thomas Kauer
Friedenstraße 40

81660 München 

 Landeshauptstadt
München
Mobilitätsreferat

MOR-GB1.1
Strategie 
Strategische Mobilitätsplanung 

Öffentlicher Verkehr

Landeshauptstadt München, Mobilitätsreferat 
80313 München 

  

Mobilitätsreferat
80313 München
E-Mail: oev.mor@muenchen.de  



Seite 2 von 2

Wir hoffen, dass Ihr Antrag zufriedenstellend beantwortet werden konnte und möchten uns für 
Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
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